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Terminkalender 

23. Dezember Schulschluss nach Stundenplan 

24.12.22 – 15.01.23 Weihnachtsfer ien 

16. Januar 2023 Schulbeginn nach Stundenplan 

1. und NEU 2. Februar unterrichtsfrei für alle, Weiterbildung 

25.02. – 05.03.2023 Sportferien 

24. Juni 2023 Tanzfest mit 2 Vorstellungen, nachmittags und 

abends (Weitere Infos folgen im neuen Jahr) 
 

 

Fundgrube 

Die Kisten der Fundgrube sind rappelvoll mit: 

Finken, Znüniböxli, Trinkflaschen, linke und rechte Socken, 

Leuchtwesten, Hosen, Jacken, T-Shirt, usw. 

Die gefundenen Gegenstände können abgeholt werden in der 

Woche 3, vom Montag, 16. Januar bis Freitag, 20. Januar 2023 

 
In Mörigen: Im Eingangsbereich des Schulhauses 

Schulstrasse 21, 2572 Mörigen 

In Sutz-Lattrigen: Im Foyer des Schulhauses 

Grünweg 1, 2572 Sutz-Lattrigen 

Am Freitag, 20. Januar, 11.45 Uhr, dürfen die nicht abgeholten 

fremden Gegenstände nach Hause genommen werden. 

Der Rest landet im Container oder in der Textilsammlung 

Weitere Infos: 

Schulhauswart Mörigen: Schulhauswart Sutz-Lattrigen: 

Stefan Fankhauser Markus Frei 

Telefon 079 887 78 53 Telefon 078 684 53 74 

Alle Lehrmittel erfüllen die Ziele des Lehrplan 21, rücken aber 
unterschiedliche Schwerpunkte stärker in den Fokus. 

Die Fachpersonen Französisch sowie die Schulleitungen der 

beiden Primarschulen und der Oberstufe sind nun im Austausch, 

prüfen die Lehrmittel kritisch, besuchen sich gegenseitig, pro- 

bieren Sequenzen aus den Lehrmitteln aus und wägen alle Ar- 

gumente gegeneinander ab. 

Gemeinsam werden wir uns nach eingehender Prüfung per Au- 

gust 2024 für das passendste Lehrmittel entscheiden. 
 

Adventsdekomorgen Mörigen 2022 

Nach einem gemeinsamen Einstieg in der Aula, haben die Schü- 

ler*innen am 23. November einen Morgen lang in altersdurch- 

mischten Gruppen (Kindergarten/ 3. Klasse / 5. und 6. Klasse) 

fleissig an den Fensterdekorationen gearbeitet. 

Der Morgen hat allen Spass gemacht. Es wurde geklebt, ge- 

zeichnet, geschnitten und einander geholfen. 

Es sind viele wunderschöne Kerzen entstanden. 

Nun können die Kerzen an den Fenstern bewundert werden. 

 
 

Wahlobligatorium Französisch 

Sicher haben auch Sie den Medien entnom- 

men, dass im Kanton Bern nicht mehr nur 

das Lehrmittel Mille feuilles für den Franzö- 

sischunterricht Gültigkeit hat. 

Neu stehen für Zyklus 2 (und später 3) auch 

die Lehrmitte l ça roule und dis donc zur Ver-  

fügung. 

Auch Mille feuilles wurde überarbeitet und 

mit Alltagsthemen angereichert. 

Bei uns werden zurzeit die 3. und 4. Klasse 

(Pilotklasse) versuchsweise schon mit ça 

roule unterrichtet und wir werden uns bald 

entscheiden, wie wir im 5. Schuljahr ab 

Sommer weiterfahren. Täuffelen arbeitet 

schon mit dem überarbeiteten Mille feuilles. 
 



«Samichlous, du liebe Ma…» 
 

Gemeinsam mit den Bewohner*innen und Betreuer*innen des 

Wohnheims «Stiftung Horizonte» haben wir uns auf die Suche 

nach dem «Samichlous» gemacht. 

Die Stiftung Horizonte ist eine Wohn- und Werksiedlung in Sutz 

und bietet 14 erwachsenen Menschen mit einer Behinderung ein 

dauerhaftes Zuhause sowie Arbeit oder Beschäftigung. Die Stif - 

tung feiert aktuell ihr 50jähriges Jubiläum. Wir wurden deshalb 

eingeladen, gemeinsam den «Chlouser» zu feiern. Im Vorfeld hat 

uns eine Betreuerin besucht und die Kinder für diese erste ge- 

meinsame Begegnung sensibilisiert. 

Nach langem Suchen und Rufen haben wir den «Chlous» und 

das Pony ●  am 6. Dezember dann endlich gefunden. Gross und 

Klein haben den kalten, nebligen Morgen bei einem grossen, 

wärmenden Feuer am See genossen. Gemeinsam singen, Versli 

vortragen und dem Samichlous seiner Geschichte lauschen – ein 

rundum toller Morgen! 

Wir danken, der Stiftung Horizonte, deren Bewohner*innen und 

Betreuer*innen für den wunderbaren Anlass! 

1. Klasse Sutz-Lattrigen Mörigen 
 

«Häppchen aus der Tagesschule» 
 

   

Chlausezmittag 

Heute hat der Nikolaus einen Teil seines Sackes sogar in der 

Tagesschule ausgeleert. Nüsse, Schokolade und Nektarinen, das, 

was eben ein Samichlaussack hergibt. Alles lag schon auf den 

Esstischen bereit. Doch bevor sie sich auf diese Köstlichkeiten 

stürzen konnten, haben wir ihnen Hotdog und Gemüsestängeli 

serviert, was Rechtes und Gesundes gehört schon auch noch in 

den Kindermagen ●! Und dann ging der grosse Samichlaus- 

schmaus los. Die Schokolade fand am schnellsten ihren Weg in 

die Kindermünder. Der Boden unter den Tischen zeugte von 

regen Essenstätigkeiten, Schokopapiere, Erdnussschalen, Nekta- 

rinenschnitze. Eine Kinder-Putzequipe bewaffnet mit Staubsau- 

ger, Besen und Putzlappen hat diese Zeugen eines ausserge- 

wöhnlichen Mittagessens wieder weggeräumt, der Abfallhaufen 

war beträchtlich, die Kinder aber zufrieden und glücklich. Was 

will man mehr?! 

Worte zum Jahresende 

Es ist wieder Weihnachtszeit. Die Kinder und Lehrpersonen 

sehnen sich schon bald nach Weihnachtsferien, doch noch liegt 

ein Kribbeln in der Luft. Aus den schön dekorierten Schulzim- 

mern ertönen Weihnachtslieder, in der Küche duftet es nach 

frischgebackenen Guetzli, jeden Tag öffnet sich ein Türchen am 

Schulhausadventskalender, die Kinder packen voller Freude 

Geschenke ein. 

Die Vorfreude auf Weihnachten ist stets auch eine Zeit des Be- 

sinnens, Innehaltens, der Dankbarkeit, der Freude. 

Ich bin dankbar, an einem so schönen Schulort Schulleiterin sein 

zu dürfen. 

Von ganzem Herzen danke ich den Kindern, welche meist mit 

viel Motivation und Einsatz ihren Schulalltag meistern, auch 

wenn nicht immer alles so rund läuft. Nebst kleineren Proble- 

men, welche wir sofort angehen, sobald wir sie erkennen, ist 

unsere Welt hier noch in Ordnung. 

Ich bedanke mich bei meinem Team für den grossen Einsatz für 

die Schule Sutz-Lattrigen Mörigen. Sie bereiten sich täglich für 

einen guten Unterricht vor und versuchen stets, die Ressourcen 

Ihres Kindes zu stärken. 

Ich bedanke mich für Ihr Vertrauen in uns und dass Sie sich 

melden, wenn in Ihren Augen etwas nicht rund läuft. 

Mein grosser Dank gilt auch unserer Behörde, der Bildungs- 

kommission, den Gemeinderäten der beiden Gemeinden und 

dem Schulsekretariat, welche uns tatkräftig in den strategischen 

Bildungszielen sowie mit einer grosszügigen Infrastruktur unter- 

stützen. 

Erlauben Sie mir hier einen Werbetext in eigener Sache als 

Mörigerin und Schulleiterin: 

Mörigen hat an der Gemeindeversammlung vom 5.12. einen 

Kredit für einen Studienauftrag für den möglichen Umbau, die 

Sanierung oder den Neubau der Schulgebäude in Mörigen ge- 

sprochen. 

Glücklicherweise wurde er angenommen, war die Stimmbeteili- 

gung doch nur bei 10% und junge Stimmberechtigte wie Sie 

konnte man an einer Hand abzählen. 

Wenn das Projekt dann zur Abstimmung kommt- und da stehen 

ja meist die  Kosten im Vordergrund- sind wir auf Sie, Mörigerin-  

nen und Möriger, angewiesen. 

Sie helfen mit, die Zukunft einer modernen Schule mitzugestal-  

ten. 

Seien Sie dann aktiv und nehmen Sie unbedingt an dieser Ge- 

meindeversammlung teil- jede Stimme zählt für eine angemes- 

sene und zeitgemässe Bildungseinrichtung. 

Nun wünsche ich Ihnen und Ihren Familien schon bald frohe 

Festtage, viel Zeit füreinander, gute Gesundheit und viele glück- 

liche Momente im neuen Jahr 2023! 

Yvonne Nobs 

 
 


